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TERMINE IN
BAD ZWISCHENAHN

HEUTE

AUSSTELLUNGEN

Bad Zwischenahn
Büro der Kunstfreunde: 10 bis
12.30 Uhr und 15 bis 17.30
Uhr, Pannemann und Jan-Ole Öt-
jen, Bahnhofstr. 7
Museum Ostdeutsche Kulturge-
schichte: 14 bis 17 Uhr, Jürgen
Barth, Auf dem Winkel 8

BÜCHEREIEN

Bad Zwischenahn
Bibliothek am Meer: 14 bis 18
Uhr, Auf dem Hohen Ufer 20
Katholische Öffentliche Büche-
rei: 15.30 bis 17.30 Uhr, Fähr-
weg 12

BÄDER

Bad Zwischenahn
Hallenbad: 6.15 bis 8 Uhr und
16 bis 18.30 Uhr, ab 18.30 Uhr
für Schwimmer ab 16 Jahre,
Humboldtstr. 1c
Wellenbad: 10 bis 21 Uhr, Unter
den Eichen 18

SOZIALE DIENSTE

Westerstede
Hospizdienst Ammerland: Bera-
tung und Begleitung, Tel.
04488/5207333; Palliativstütz-
punkt, Tel. 04488/5208888;
Ammerland-Hospiz, Tel.
04488/506855

TOURISTINFORMATION

Bad Zwischenahn
Wandelhalle: 10 bis 13 Uhr und
14 bis 17 Uhr, Kurverwaltung/
Touristinfo, mit Zimmervermitt-
lung, Tel. 04403/61159, Auf
dem Hohen Ufer 24

VERANSTALTUNGEN

Bad Zwischenahn
Zirkusplatz: 16 Uhr, Cirkus Co-
lani, Clowns, Akrobaten, Schlan-
genmenschen usw., Langenhof/
Eschweg
Petersfehn
Kirche: 15 bis 18 Uhr, Kinder-
koffer öffnet sich, Mittellinie 83

MUSEEN

Bad Zwischenahn
Freilichtmuseum: 11 bis 17 Uhr,
Ammerländer Bauernhaus, Am
Hogen Hagen
Museum Ostdeutsche Kulturge-
schichte: 14 bis 17 Uhr, Auf
dem Winkel 8
Specken
Museum für Klootschießen und
Boßeln sowie Heimatmuseum:
10.30 bis 17.30 Uhr, Führun-
gen, Tel. 04403/2071, Specke-
ner Weg 34

RATHAUS

Bad Zwischenahn
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr

VERBÄNDE UND VEREINE

Aschhausen
Landjugend Aschhausen: 17
Uhr, Informationsnachmittag,
Dorfgemeinschaftshaus
Bad Zwischenahn
Bridgeclub Ammerland: 15 Uhr,
Übungsspiele, Langenhof 3
Teerunde: 15.30 Uhr, mit Pasto-
rin Dorothee Testa, Reha-Zent-
rum am Meer
Verein der Kunstfreunde: 10 bis
12.30 Uhr und 15 bis 17.30
Uhr, Büro der Kunstfreunde, Tel.
04403/8104646
Specken
Radsportverein Flott weg: 19
Uhr, Jahreshauptversammlung,
Vereinslokal Eilers
@www.nwz-events.de

KONTAKT
Bad Zwischenahn
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04403/9988 2630, Auf dem Hohen Ufer
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red.zwischenahn@nordwest-zeitung.de
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LEUTE VON HEUTE

Besucher,
Bäume und
Beerentöne
E iner Einladung der CDU-Bundestagsabgeordne-
ten BarbaraWoltmann nach
Berlin folgten jetzt 50 Besu-
cher aus dem Ammerland
und Oldenburg. Woltmann
begrüßte ihre Gäste imDeut-
schen Bundestag. Nach der
Besichtigung des Plenarsaals
und einem Vortrag über die
Aufgaben und die Arbeit des
Parlaments stellte die Politi-
kerin ihre Arbeit im Innen-
und im Umweltausschuss
vor. Sie beschrieb ihre per-
sönlichen Eindrücke und Er-
lebnisse nach einem Jahr als
Bundestagsabgeordnete in
Berlin.
Zum Besuchs- und Be-

sichtigungsprogramm in
Berlin gehörten auch der Be-
such des Dokumentations-
zentrums Topographie des
Terrors, ein Informationsge-
spräch im Auswärtigen Amt,
die Führung durch die Ge-
denkstätte Berliner Mauer,
eine Führung in der For-
schungs- und Gedenkstätte
Normannenstraße, der Be-
such der Ausstellung „Wege,
Irrwege, Umwege – Die Ent-
wicklung der parlamentari-
schen Demokratie in
Deutschland“ und eine drei-
stündige, an politischen Ge-
sichtspunkten orientierte
Stadtrundfahrt durch Berlin.

Einen Nymphenbaum
(botanisch: Nyssa sylva-

tica) bekam der scheidende
Kurdirektor Peter Schulze
als Zeichen der Anerken-
nung und der vertrauensvol-
len Zusammenarbeit von
seinen Mitarbeitern ge-
schenkt. Der Baum erinnert
im Kurpark in Höhe des En-
tenteichs künftig an die 25-
jährige Amtszeit Schulzes.
Eine kleine Tafel weist auf
den Anlass der Baumpflan-
zung hin. Im Beisein derMit-
arbeiter goss der 65-Jährige,
der am Dienstag, 31. März,
offiziell verabschiedet wird
und in den Ruhestand tritt,
den Baum an, der eine be-
sonders schöne Herbstfär-
bung hat. Schulze hatte sich
zuvor in einer Betriebsver-

sammlung in der
von den

Bad Zwischenahn
verabschiedet. Auch
ehemalige

beiden
zur Feier gekommen.

Einevor Ferienbeginn
der Hauptschule

an. Ein
wurde

Statt der

Kirschlorbeer-Sträu-
cher, für die ein

Platz
wurde, steht hier
jetzt eine Winterlin-
de. „Wir wollten ger-
ne einen repräsenta-
tiven Baum“,
Schulleiter Peter

den Wunsch,
einem neuen
die Schule auch „
zu verbessern“.
Wunsch haben
Jan-Dieter Bruns

Gemeinsam
Busse, Jann

Even und Vadim

Ein Blick auf die Frisuren-und Kosmetiktrends
konnte jetzt in

der Aula der BBS Ammerland
geworfen werden. Der Fach-
beirat der Friseurinnung des
Ammerlandes stellte zusam-
men mit Auszubildenden vor,
was auf dem Kopf und im Ge-
sicht angesagt ist. Bei den
Kurzhaarfrisuren der Frauen
und Männer dominieren be-
wusste Längenunterschiede,

die durch

kunstvolle Übergänge ge-
kennzeichnet sind. Wichtig
ist, dass die Frisuren viele Sty-
lingvarianten bieten. Es wird
auf Kontraste zwischen glat-
ten, lockigen sowie kreuz und
quer frisierten Passagen ge-
achtet. Volumen heißt das
Zauberwort bei längeren
Haaren. Dabei lässt man sich
von Brigitte Bardots Stil be-
einflussen. Auch glamouröse
Lockenmähnen sind gefragt.
Die aktuellen Haarfarben rei-
chen von Platinblond bis
Dunkelbraun. Dabei
setzen die Friseure auf
leichte Highlights als
Hingucker. Bei den
Steckfrisuren ist
die Einarbeitung
von farbigen Ex-
tensions (Kunst-
oder Echthaar-
strähnen) hoch ak-
tuell.
Beim Make-up wer-

den entweder expressive
Rot- und Beerentöne verwen-
det. Oder man setzt die Au-
genpartie mit Aqua-Tönen in
Szene und verbreitet auf die-
se Weise ein Flair von Som-
mer, Sonne und Strand.

Barbara Woltmann (gelber Blazer) begrüßte die Besucher aus dem Ammerland im Reichstagsgebäude. BILD: PRIVAT

Mit Schülern der 8b pflanzten Maria Bruns und Peter Röben
die Winterlinde vor dem Hauptschuleingang. BILD: MARKUS MINTEN

Ein Nymphenbaum erinnert im Kurpark an den scheidenden
Kurdirektor Peter Schulze. BILD: MARKUS MINTEN

Schön anzuschauen: Frisuren- und Kosmetiktrends wurden
in der BBS-Aula vorgestellt. BILD: PRIVAT

„Flott weg“ wird im Sommer nach Belgien fahren
VEREINE Zwischenahner Radsportverein besucht Partnerstadt Izegem – Weitere Teilnehmer gesucht

BAD ZWISCHENAHN/MTN – Im
Jahr 2010 fand die letzte Fahr-
radtour des Radsportvereins
„Flott weg“ Bad Zwischenahn
über rund 530 Kilometer in
die Partnerstadt Izegem statt.
In diesem Jahr wollen die Zwi-
schenahner sich wieder auf
den Weg machen. Anlässlich

des 35-jährigen Bestehens der
Partnerschaft soll es vom 7.
bis 12. Juni per Muskelkraft
nach Belgien gehen.
Der Radsportverein bringt

sich seit längerer Zeit aktiv in
verschiedenster Form in die
Partnerschaft ein. Viele Jahre
gab es eine Vereinspartner-

schaft mit dem Izegemer Rad-
sportverein „W.T.C. De Sport-
vrienden“, der sich zwischen-
zeitlich aber aufgelöst hat.
Seit Jahren betreut „Flott weg“
ehrenamtlich und unentgelt-
lich den Bad-Zwischenahner-
Stand auf dem jährlichen Bra-
deriefest in Izegem und bietet

dort Bad Zwischenahner Spe-
zialitäten an.
Für die nun geplante Rad-

tour sucht der Verein noch in-
teressierte Mitradler. Diese
können sich beim Vereinsvor-
sitzenden Hans-Hermann
Eilers unter t04403/972828
informieren und anmelden.

Das Thema wird auch auf
der Jahreshauptversammlung
an diesem Freitag bespro-
chen. Beginn ist um 19 Uhr im
Vereinslokal Eilers, Goldene
Linie. Weitere Tagesordnungs-
punkte sind die Bilanz für das
Jahr 2014 und die Ehrung der
Kilometerkönige.
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